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Erecutive
Fahrnissc-Vcrsteisserunss.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l .
Handelsgerichtes in Wien die executive
Feilbietung der dem Herrn Jul ius
Mayer, Kaufm. in Laibach, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 186 ft. geschätzten Galanterie-
waren bewilliget und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. November
und die zweite auf den

2 0 . November 1 8 7 2 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, im
Handlungsgewölbe des Executen mit
dem Veisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätz-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Vezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach, am 12. Oktober 1872.

st547 —1) Nr. 5855.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k.
Handelsgerichtes in Wien die execu-
tive Feilbietung der dem Herrn A.
I . Kraschovitz, Kaufmann in Laibach,
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 454 ft. ge-
schätzten G a l a n t e r i e w a r e n be
williget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

7. N o v e m b e r und
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags im
Handlungsgewölbe des Schuldners, mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über den Schät-
zungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hmtangegevcn werden.

Laidach, 12. Oktober 1872.

(2546—is Nr? 5916.

Executive Fahrnissen-
Nersteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k.
Handelsgerichtes in Wien die execu-
tive Feildietung der dem Herrn A. I
Kraschovitz, Kaufmann in Laibach, ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 189 ft. geschätzten
G a l a n t e r i e w a r e n bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
die erste auf den

7. N o v e m b e r und
bie zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags im
Handlungsgcwölbe des Efecuten, mit
dem Beisatze angeordnet worden,-daß
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung

aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeden werden.

Laibach, 12. Oktober 1872.

(2504—3) Nr. 4146.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Vom l. t. Dezlrlsglllchte kack lvlrt»

mit Bezug auf das Eoict vom 16. Juni
l. I . , H. 2492, bekannt gemacht:

Es scl ln oer Except.onsiache del' t. t.
Finanzriocuratur ^iliach gc^cn Michael
Mit laui i i vun Salllog 'Kr. 4 M o .
278 ft. 13 tr. zu der aus den 12. Ol l« '
ber angeordneten c.slen exec. Feilbielung
der Realität des letzteren tei»» Kauflust«»
ger elschienen, daher am

9. N o v e m b e r l. I . ,

vormittag« 9 Uhr Hiergel «chts, zur zweiten
Keilbietung geschritten wird.

tt. l. Bezirksgericht Kack, am 14ten
Oktober 1872.

^ 2 2 3 2 ^ 1 ^ Nr^1917.

Executive Feilbietung.
Bon oem l. l. Veziltsgcrichl Neumarlll

wild hi-mtt bekannt gemachi:
Es jcl über duS Al,,uchtn oec t. t.

ginanzprocullNur für Krain, in Vertre-
tung dlS h AellllS, gegen Marl in Al<
janiic von Kei.r Hs.»Nr. 33 wegen aus
oen RüclüandSauewclscn vom 30. August
1870 und 20. Ma i 1871 schuldigen
93 st. 5 ' / , tr. ü. W. o, g. o. in die exec,
üffei'tllche Versteigerung dcr dem letztcrn
grhöllgcn, im Giundbuche der vormaligen
Hcr> schüft RadmannSdlllf Lud Rclf..Num»
»i.er 227, Grdb. Nr. 406 oorkvinmend n,
zu Keci sub Eonsc. - Nr. 33 liegenden
Realität sammt Au» u»d Hugrhör, im ge«
richilich llhoblnen Schatzuo^ewlrthe von
2515 st. o. W., gewlUigct und zur Vor«
nähme deisel̂ en die d«ei ĉ ec. Fcllv,elungs«
Tagsatzun^cn auf den

16. N o v e m b e r uüd
16. Dez cm oer 1 8 7 2 und
17. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormillags lim 9 U!?l hicrge-
rlchtS, nnt dem Animal ge bestimmt wolden.
daß d«e seil;ut,letlllde Realität nur bel
o«r letzten Fe'lbietung aach unter dem
schätzungsweilhc an den Mcistoielenden
hintange^el'cn wcrde.

Das SchäynngsplotoloU, der Grund-
vuchseftracl und ble ^icll^lioliSbidingn sfc
können oci dicscm Gerichte >n dcu gcwöyn-
l'chen A'litsslunLen eingesehen wcrden.

K. l. Bcziltsgenchl Neumaclll, am
20. September 1872.

(2014 -1 ) Nr. 2644.

Elinueruuq
UN M a t t h a u s W i c ̂  vlli, Hof und

dessen Rechtsnachfolger.
Von« dem t l. Bezirls.<erlchle Selsen-

birg wird dem Matthäus Wieg von Hof
und dessen Rechlsnuchfolgcll, hlenül er«
lnnert:

Es habe Johann ZuplMl'ii von Hof
Nr. 7 wider dieselben die illa^c auf Er»
sitzung oeS i<ll Weiügcbilge St. Paul ge<
leg^nen, im GlUN'bnchc der Herlschatt
Scisenberg 8ub Top, , Nr. 164 vorkom-
menden Weingartens sammt An» und
Zugevör 8ud vrasg. 2. August 1872, Zahl
<^644, hieranlts eingebracht, wo« über zur
müüdlichl n Bel Handlung dic Ta^satzung
auf dlN

15 N o v e m b e r d. I . ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhang des § 29
u. G. O. axgeordNll und dcn «Äcllagien
wegen ,hrc« ul>l)ttanl,le>' Aulcnlb.<lles
Hcrr Johann Smz von Hof al« curator
aä HcdlZm auf ihre Gefahr und Kosten
beslelU wuroe-

Dessen werden derselben zu dem Ende
verständige», daß sie allei,f^Us zu rechter
Zeit sclvst zu erscheinen oder sich eine»
aodkieu Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widiigens d>rse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
veihindelt werden würde.

K. t Bezirksgericht Se,senberg, am 3ten
Gugust 1872.

(2230—3) Nr. 1915.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bcziikögerichie 9ieu«

marltl wird hlennl betalilil gemacht:
Ei» sei über das Ansuchen d«r t. l

Finanzploculalur für Kram, i>> Vertrelung
des höh,,« Aerms, gegln Herrn Alois
Mvilly von Neumarlll H.-Nr. 129 wc.,en
auS oen RückstandSauSwc,scn vom 6. Ma«
1870 und 20. Mai 1«7l schuldigen 47 ft.
42 lr ii. W. o lj. 6. in die executive öffent-
liche Veisteigelllng der dem ^(tzll!rcn ê«
hllligen, im Grundbuchc ter H^rschaft
Neumaltll »üb Oldb.-Nr. 11^5, U>b.-
Nr. 289/451, 75, 6 ' / , und 2 vortom.
menden, zu Neumarttl «ub He.-Nr. 129
liegenden Realitäten samml An° und Hu^
grhör, im gerichtlich erhobenen Schatzungs»
werthe von 5200 ft. ü- W., gewilllgct und
zur Pornahme derselben die drei sseilbie-
lungstagsatzungen auf den

13. N o v e m b e r und
13. Dezember 1 8 7 2 und
14. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr Hierge-
richts, mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feil^ublelende Realität nur bei
dcr letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzmigswerthc an den Meistbietenden
hi<,tangegebeu werde.

Das Schähungsplotololl, der Glund«
buchöexlracl und die VlcitalionSbedingnissc
tonnen bei diescm Geiichte in den gewöhn-
lichen Amtestunden tingcsrhm werden.

K. l. Bezirksgericht Ncumallll, am
20. September 1872.
(2335—3) Nr. 4«55.

Erecutive
Realitatell-^jllstcigerultg.

Bom t. t. ittezlrtsgerlchte Krainvuig
wird bctannl gemacht:

Es jei übcr Aosuchen der Gertraud
Urauö vo» Kraindnrg die exec. ^>>lbielung
der dem PlimuS Passen voo Cllilie gc-
höiigel«, gcrichlllch auf 400 fl. ge»chatzlen,
im Glunobnche des l t. ii)czlrlelgrr>chics
Kramblilg 8lib Gldt'. 'Nr. 130 bemiU'̂ el
und hl.zu dre» Fcllb!elungS«Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

12. N o n e m o e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 7 2
und die dlltte auf dcn

7. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 ois 12 Uhr
lnelgellchts, mit ocm Äl'hangr angeordnet
worden, daß d>e Plandlculllät bei der
eisten und zweiten Felltnelung nur um
oder über den Sll'ätzun^smcllh, bei del
dlitlen aber auch unter demselben hinian«
gegeben Nieren wird.

Die ^icllations Äedinginsse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Äi,bule ein 10"/^ Radium zu Hand,.» de<
V citations Culnillisslon zu eilegrn Hal,
so wie das Schutz<lN>,splololl»ll und de»
GrundbuchStflracl können in der diesge-
tlchllichen Registlülur eingesehen wcrden

K. t. Bczllts^clicht «rainburg, am
15. Scple'nier l«72.

(2367—2) ^17^637
Erccutiue

Rcalitälen-Vclstclsseruug.
Vom t. t. Heziltsgerichle Üc'striz wlrd

bekannt gemacht:
Es se« über Ansuchr« des Äliton Dom-

ladiS von iUltinc die eiccuiioe Fiilbleluxg
der dem Balcntin 3'a»t von Cele gehö-
rigen, gcrlch'lich auf 1250 ft. geschätzlln
Rc^lllät bewilliget und hiczu drei Fliwic-
lungs Tagsahungen, und zwar die er>le
auf den

15. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

15. D e z e m b e r l 8 7 2
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal uormmigS von « b«s 12 Uh»
in der hilsi^en Gerichtetanzlei, mit dem
Anhange an^cvldnct woroen, daß die
Pf^ndrcalilät bet der ersten und zweite»,
Seilblelung nur um oder über den Schatz«
un^Swcllh. bei »er blillen aber auch unlei
demselben hintangegeben werden wirb.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der visitations Commission zu eilcgen hat,
so wie das Schätzung« PrototoU und der
Osundduchsexlract können in der dieSge»
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

i i . l, Bezirksgericht Fclstliz, am 27ten
August 1872.

(2468 - 3) Nr."22687

Tritte ezec. Feilbietuug.
M l t Bezug auf das dilSgellchll,che

E^ict vom 28. Ma> 1872, Z. 1170,
w«rd bclllünt «cnlucht, daß da auch zu
dcr am 12. Oktober stattgehabten zweiten
NealfcilbietlMgS'T^gsatzung lein K^nftu-
stiger elschienen, zur dritten, auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 2
bestimmten Ta ,̂satzung ab der Realität des
Josef Hlebaina von Kronau, im Grund»
buchc dcr Herrschaft Weiße»flls »ud Ulv-
'^ir. 685, geschritten wild.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 12ten
Oltober^l872^
^ 2 4 3 4 ^ 2 ) Nr. 12.749.

Erecutive
Realitätett-Versteiqerunss.

Bom t. t. slädl.-dclcg Bczntr'gerichte
î aibach wird bckannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dlS Josef Kuäar
von ^aibach die cfcc. Fcilbietllug der dem
Alexander Voscl von ^iftoglov gehörigen,
s,cr«chllich auf 1300 und 800 fi. geschätz-
ten. 8ud E'nl. Nr. 6 und 30 ää S l . G.
^lpo^lov voltommei'den Mnhlrealllätcn
M o . 262 st. 35 tr. samml Anhang be-
williget und hiczu dlei FtllbictllngsTag'
satzungen, und zwar die clste anf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die dlitie anf den

18. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormi«luu.s von 10 bis 12Uhr in
dcr Gelichielanzlei, mit dem Anhange angc«
ordnet wurden, daß die Pfandltlllilaten
jlde für sich bei der ersten nnd zweiten
Hlilvielung nur um oder über dcn Schätz-
UügSweilh, bei der dmtcn ader auch unler
demselben hlnlangegeben werden w>rd.

Die ^icttatlonS Bedingnisse, wornach
insblsondere jeder ^icitanl vor gcmachlcm
Anbote ein 10perc Badiuin z» Handen
del ^lcilatiun«' Eomrmsslon zn ellege» hat,
so wic das SchätzlNlgS-Prolotoll und der
Grnndbuchs-Eflract können in der dies-
gerichtlichen Regislralnr cinqrsclisn werden.

Vaibach, am 27. August 1872.
(2366^2) Nr. 6864.

Executive
stealitätell-Velsteiqenmss.

Bum l. l, Bcjlrlsgcrlchlc Fclstüz w!ld
b'lannt gemacht:

ES sei ü^er Ansuchen der Johanna
Viian und Ios. Spllar, Vorniüiider del
lndlj. stral>z'?l^ ^,öan von ^e,st!>z, die
l'r>'culwe ftcilbletnng dcr dem JoblU'N
MciSlnt von B'l'nc gl-hü,ige<', genchiliä)
^us 1700 ft. arschatzl.n, im Oiundbuche
der Hcirsch^fl P,rm 8ub U,b. N>. 6 vor-
lulnioeüden Real,tät bewilliget und h ejU
l„el FeilbitlungS Tagsatzungcn, und zwar
oie erste auf dcn

15. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille anf den

1 7. I ä n n s r I 8 7 3 .
j<desmal vormittags von 9 b,s 12 Uhr »n
der hi'sigen Gel!chlstan^le<, mit dem An<
hange angeordnet, daß die Pfandrealüat
lie, der ersten und zweiten Hcilliictnug ""^
um ooer über den SchatzimgSwcllh, bet
der drillen aber auch unler demselben
hintangegeben we>dcn wird.

Die Vicitationsdedmgnlssc. worna«
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Ai'bote ein lOperc. Badium zu Handen
dcr ^icilaüonS Eummission ,u erlegen hat,
jo wie daS Schätznnlik>protololl und der
l^iuüdbnchSrflracl können in der dicSge-
richllichc» Registratur einaejehcn wr'dcN.

K l. Bezirksgericht Ftlstrlz, den NtcN
August 1872.
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(2502—2) Ni, 5933,

Executive
Rcalitätenvcrstcigcnmg.

Bom k. k. Landcsgerichtc in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der löbl.
' . k. Finanzprocuratur in Laidach die
efec. Versteigerung der dem Josef Per-
teku gehörigen, gerichtlich ..uf 1320 fl.
gelch^kn,'im Gnmdduche des Gutes
Kroiscncgg Ml) Urb. Nr. 1, Rcctf.-
^r. 1^ dann im Magistrat laibacher
Grundduchc »ud Rcctf.-Nr. 175 ' / ^
Ncts.-Nr. 177,dannUrb.-Nr. 1855/1,
Elt.-3tr. 54 vorkommenden Realitä-
ten bewilliget, und hiezu drei Feildie>
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. N o v e m b e r ,
bie zweite auf den

23. Dezember 1 8 7 2
und die dritte auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
> jedesmal Bormittags von 10 bis 12

!1hr im Commissionszimmer dieses
k» k. Landesgerichtes, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Hfandrealität bei der ersten nnd zwei-
ten Fcildictung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demfelbcn hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
bium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
bllchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Oktober 1872.

(2392—L) Nr. 1181.

Erccutilie
Rcalitätcll-Vclstligcrunq.

Vom k. k. Krcisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Vaumgartncr «̂  Söhne in
"aibach die executive Versteigerung des
bem Herrn Johann Grcgorits von
"udolsswcrth gehörigen, gerichtlich auf
6000 ft. geschätzten, im Grundbuche
b" Etadt RudoliSwcrth »ud Rcctf.-
" l . ^5 vorkommenden Hauses Consc.-
^ r . 62 am Hauplplatze in Rudolfs-
^erth, der 8ub Urb.-Nr. 384, Rctf.-
" ^ . 12 I vorkommenden Brandstätte
Nn Werthe von 40 st. und des «ud
^rb.-Nr. 412, Rctf.-Nr. 145/1 vor-
^Ullucndcn Schuppens un Werthe von
^ 0 sl. bewilliget und hiczu drei Feil-
"letllngs Tagsatzungen, und zwar die
klste aus den

15 . N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

2 0 . Dezember 1 8 7 2
und die dritte auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr

im Amtsgebäude dieses k. k. Gerichtes

wit dem Anhange angeordnet worden,

baß die Psandrcalitatcn bei der ersten

Und zweiten Feil bietung nur nm oder

"der den Schähungswerth, bei der

dritten aber auch uutcr demselben wer-

"en hiutangcgcdcn werden.

Die LicitationMdingnisse, wor-

nach jcder Licitant vor geuiachtem

Anbote ein 10"/„ Badium zu Han-

den d ^ Licitationscommission zu cr-

^gen hat, so wie daS Schätzungs-

protokoll und die Grundbuchseftracte
können in der dicsgerichtlichcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 17. Septem-
ber 1872.

(222«—3) Nr. 1913.

Executive Fcilbictuug.
Bo» dem.t. t. BejltSzj^icht Nrumulll l

wild hicmll bellll.lll g.uiclchl:
Es je« ülxr dlls Ansuchen »er l. t.

^inanzplvluialur sur itr^ln, ln Bclli clung
d ŝ h. Äela»c>, ^cgcu Ändrcas <V<p>c von
ttiluz liieren aus de« Ructll..noSc.llSwr!^n
vom 6 Ma< und 30. August ltt?O, ounu
20. Ma l 1«71 lchulolgcn 18 ft. 90 l l .
ü. W> o ». c. lll dlc lflcut'vc osf.ul»
l,ch«: 'ije'ilri^cllNlg der dem lltz,cien gchö«
ri^eu, »>« Oiundbuche der Her» schift
liilselilcitl 8ub Ulv.-N>. 2 2 , Oluno»
lmchs-Nr. 635 oollommcndcu zu it>cuz
8Ul) Hs. - H l . 14 liegenden R<alilllt
jullülij Äll» und Z lgchor. >m gtllchl
l'ch erhooenen Schätzun^smclihc von
339 ft. 0. W., gcw.lll^el und zur Bor»
uahmc deiscluen dle o,el ljcjlbl^lun^S'Tag.
sahungen auf ocn

9. N o v e m b e r und
9. D e z e m b e r 1 t t 7 2 und
9. I a n n e l 1 8 7 3 ,

jedesmal vorunllagS um 9 Uhr hiergerichlg,
mll dem Anhange t'cllünml worden, daß
die fcllzul>.clc»de tticallläl nur bei del
letzlen Flllvletun., auch unter dem Schah«
un^ewerlhc «n den Melslblrlenden hlutan»
gcgelicn wcldc

Duo SchätzuugeprololoU, der Grund-
uuchslfllucl unt> dic ^lc»aliol>Sbcdinul,isft
tonne» oc> diesem (Äcrichtc il> den gcwoyn«
llchcu Amlsstlniden cin^ejchcn nie,dcn.

N. l. Gc^ille^criHl Ncumall l l , a»n
20. September 1872.

^23«9-2) Nr. 3306.

Elilmcnlllg
an J o h a n n P ^ ö i i von Slrrcklooitz.

Von dcm l. l. Bczxsle^el ichle Molt lm^
wiid dem uobllmiül wo dcfi»illchen Io»
hcilin Puöii von Slr«,ct!ovitz hleinnt er-
iünelt:

lHe habe Iulob Simonii von Pobreber
widei dlllsrltic», die «lll^c auf H»l)llm^
schuldige! ^50 ft c. 8. c 8ul) zirll03.
I I. Ma i I«72, Z. 3306, hie,amls c>,>-
gel'r^cht, woiubcr zur lülum^lischen Bcr»
halldlung die Tagsutzun ĵ uuf dcn

13. N o v e m b e r d. I . ,

fnili 8 Uh>, mit dlm Aühannc dcs § 1^
dlr Ml l lh . lHnlscl.licßul'f, vom 1«, i7ll l ,

«bcl 1845 llli^cordüel und dcm O.lla^lcn
wcsscn seixcK u»d^tan»t'N Ausrnll'allre' Heir
^ohul't« î uchs von Sclüic als curuwr
2ll u^Ulln auf seine Gefahr und ziuUlN
vlstllll wurde.

Dcss n wild dcrsllbe zu dem Ende
li!'lstäi!t>'U.el, t>aß lr allenfalls zu rechlll
Z^it jcll'sl zu clschciilln odci sich cixcn
dudeln Kuchwallel z» blstllcn u»d Uühes
„ai»,naft z«i inüchc» habe, wldxgrne dose
îlch'Ss^chc m,l drm llufgsslllllen liuralo,

ueldandcll w>sl,cn wild.
K. l . Bc;,llegtllchl Möl ' l ing, am I llen

Ma i 1^72.

(2371 -2 ) Nr. 6574.

lzrillllmmli
an Mar l , . n ^ e l l n i i vlm Dule.
Bon dein l. l GlzilOa/llchtc Moulin^

wiid dem unbclcllii'l nx.' blfindlich,n Mas»
lin ^el.nii von Dule H.-Nr. 14 hiermi,
lliniert:

Es habe ssrau Antonia Hlß von Mö' t '
liliq dulch ih' ln Elic^alte,!. H>,l„ st.lif
H,^ widei dcl'sclb'N d,c Klu«! ulisZüblu!^
'chlildigrr 115 st 50 tr. o. » e sub prll68.
20. ^cdluar l«72. Z. 1436, hcl.mie
lm^cluuchl, wolubtl zur jl>mma"schcl>
Be,hlndllü'N dic Ta^s.tzun^ auf dcn

l 3. ) i o v c u! l, c l l. I . ,
f"! l i 9 Utn. uiil dlm Äilhanqe d.s § 29
tcl An.,l». li„,sch,i,ß„,^ vom 1«. Ql 'v-
l i l l 1845 angeuldnel „nd dr,» O. l l^ le»
«'tuen jeiuc« u,N'lsl,,mlen ?N,fli„uu>i.«'
M.' i lu Echllvo,» vo» Dulc als ourltwr
licl »ctum auf seine Glfahr und «usle,,
d.slclll wurde.

Desseu wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er ulünfolle zu rlchtn Zcit
seldst zu elscheinen oder sich cincn ande^

ren Sachwalter zu bestellen und anher
„amhcifl zu milchen habe, widri«ens diese
Rechtssache u,«t dem aufgcstclllcn Cusalo»
verlande!! welds«» wild.

tt l. Bcz "ls^erichl Möltl ing, am 23len
September 1872.

(2432^3) Nr. 10343.

Erilllicrullg
l̂ n ^<aul M a r l i n e und dlssen unbe»
lannle Nccht?lll.chfll<gel und sonstige <ve»

sitz» Ul,d Elnenlhumepralcndcnlm.
B>.m l. l. i:aül.c»clrg Bezitlettcrichte

^aidach wild dem unvll^llnt wo lnsilloli»
chen Pliul M^tllnc uno dsfcn uncelunn»
lln NechlSll^chfol^llU und s^ntt'^tn B siy
und (i!^rl,lhlilui»plülll,oc»lel! »c^uglüH drr
Nl!'l!lalcn 3ut> Nci, . .Nl. 606, '1'uin V I ,
gul. I? und 8ul> Rclf...! is. »45 llä
^>lundduch des Maglslrulls La'buch vl»
lannl glMllchl:

lie have wider sie Johann Hliartinc
durch Dr. Schie» m vcilvach unleim
12 Juni 1«72, Z 10343, dlc lll^^c aus
Äocilen, ung b<s E gcnlhumslrchies d^ich
Elsihuuf; auf dic «m (Vrulibbuchc Hiî gl»
sllut r^lvuch 8ub Rl l f . - I i r . 606. l o m V I ,
Ful, 17 uud 3ub Nclf.'Nr. «45 ooilou,-
menseu Neal'talen yler^erlchts tln^ebruchl.
wulübrr zum 0l0ei>ll>chlN mündllchcn B<r
fahren dic Ta^satzuug auf den

12. N o v e m b e r d. I . ,
vormittags 9 Uhr hicr^eiichlS, mit dem
Anhange des ß 29 a. (i). O. angeosdnel,
dem unbllannl wo dlsinblich^n Gltla^ten
und dlsscn unbelatmlen Rcchi?nachsolgrrn,
sowie son>li^lN Ei^cnlhumsiilallNdcnllN
b»zn«lich dci8ub Ncif. Nr. 606. l o w VI ,
Fol. 17 uno «üb Rclf.-Nr. tt45ää lOruud^
bnch Maglsliul Malbuch ooilommclidcn
Rcalllälen als cul3,wr 2ä äctum Or. An-
lou Nudols, Uovvllll >n V«,b^ch, auf^e
slcUl u»d »hm unles cilum duS ubschüfl-
llch belebte Original der «luge zu^el'tUl.!

Zugleich wird belannl uemacht, saß
die Ädlvlutlon diesll itlagc be« odgc»̂
dachllN NealllällN dem lödl. ÄiundbuchS»^
umlc auf^circlgeu worden ist.

Die Gellsten weldcu dlssm zu dem
Ende erlnnelt, damil sie aUl„faUe zu rech»
l̂ r H»il selbst erscheinen oder »"zwischen
dem anfgesleUlen Euralor Dr. Anton Ru»
dolf, Aovoc^t >n Malbuch, ihre N'chlobe.
helsc an die Hand zu «eben o»er a».ch
sich cincn anocren zu besleUen und hier»
gll'chlS namhust zu machen uno über-
haupt >m lechlllchcn ordnuogSmaß'glN
Wege einzuschrcileu wissen möglN, ,l,st>l»
sondere, d<» sic sich die aus ih in Bclab»
jaumung enlmhende« Folgen slldst belzu-
mcssll! haben wuldrn. »

N. t. stadt.,dlleu. Gezlllsgllicht ^ai-
bach, am 12. I u l l 1872.

(2231 —3) N.. ! 9 l 6 '

(5rccutive Flilbittunst.
Bon dem l. l. lvrzlrle^r, »chic Ncumailll

wiio homll btlunnl genluchl:
Es s,i über due Ai^chcn de> l l.

^illlinzplocullllur sui i t iui», l» BlNie«
lu'lg des h'hcn Al l l l iS, ^c^en ^<unz
Hlßili^es, ilspecl^vl dcn (^ubocl Hlhlngll«
scv'U Beil^h. wcgeu uus dem ^j.hlungs^
auflr ge vom A I . D>z>n!bc! 187»,
Z-Hl 9 9 . schulden 113 ft. 50 lr
o. W. o. 8. c in die cstculloc osjeoilichc
Belslr,a>!Uli^ der dcm lchlcie«, glhö.lglN,
im O i , nliduchc di.s.s l. l. Blz>>t>g>r,ch-
lee 8ul) 0).bb..Nr. ,117. l l ,b.. : ' i , . 263
llä H>üschufl ^i l l imli l l l l oolll)ll>!»!c»!t!lN.
,u ^luni l i l t l l 8ul) H.-Nr. 54 llcgcndcn
N alllal salnu,l Äu- und Zug^hö,, «in ge»
llchllich elhodtncn «Kchily^ugewerlhe von
2020 ft. 0 W , gcwlU g.l »uio zui Bu,-
Nlihmc lelselbl», d,c dlt l Feilbietungstlig
schlingen uuf dcn

12. ^ ) iovcmber ,
12. D c z e m b c , 1 8 7 2 und
16. I i i n n c r 1 8 7 3 ,

j^lSmul oulnilllagS um 9 Uhr hier»
^liichl?, Mil dlin Anhange bcjtilnml wor»
ocü, d^ß dlc feilzubietende RcuUlal nur be«
fter lchlen Fexbiciung auch unter dem
Zchahungswellhl an den Mclslvleltlioc»
ylNlung^cbcn wcrdc.

Dl.ö Sclützun^eprotololl, der G iun^
buch^lftlucl und die V'c,lc>l!li«sbldlngnlss,
lönncn bei dlcscm Grilchle in den u.c
wohnlichen Aulsslundc,' eln^csehen werden.

K. l . Oeziltsgerichl Ncumaltll, am
,20 September 1872.

(2435-2) Nr. 1ö.17b.

Erecutive
Rlalitatl-n-Vcrstcissllunq.

Bom l. t. llabt.dele^. GczlrlSgcrlchle
^aib^ch w,rd belannl gemuchl:

Es sei übe» Ansuchen oe« ilnton Vidlc
von Vaidach die executior Feilbieluna der
der Maria PerovSet in Selo bei Rl,dn»t
gkhöi g n, gerlchil ch auf 576 ft. 40 kr.
urichähtm. im < r̂unbbuche Kaltendsunn
3ud Urv.'Nr. I53/ll voltl)mm»i,drn Rea-
lllal ftewiUlgel uno hiezu dre> Fellb'elungS»
Tugsatzun^en. und ^war die elfte uuf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

I « . D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille auf den

18 J ä n n e r 1 8 7 3 .
jldeSmal cwlMlllugl' o,'n 10 bl« 12 Uhr ln
der Oel ichletlMzlel, mit dem Anhcinge anize»
ordnet worden, daß die Piano,eaMal bet
der eisten und zweiten steilb'clung nur u»
o!>cr ubcr den Schähunaswsrlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan«
geueben werden wird.

Die ^lcitatlonsbedinanisse, Vornach ins-
besondere jeder ^icilant vor gemachte»
Anbote ein lOverr. Badium zu Handen
der Vicltations Eommiision zu erlegen hat,
so wie das LchätzunuSprotoloU und der
Grundbuchseflracl tonnen >n der dies-
gerichtllchen Negist»alur eingesehen we»d«.

Vaibach. am 23. September 1872.

( 2 3 7 8 - 2 ) Nr. 3058.

Executive Feilbictung.
Bon dem l l. Bezillsglllchlc Selsen-

berg wird hiemil bisannt aemachl.-
Es sei Über Ansuchen des Johann fter-

lin von Oub'onla als Vrlmvg^necuralor
ler mbij. I» s.f'Viaucr'lchen K<ndes von
Sagrotz uefjen Flunz 5il<chl.l von guschme
H »Nr. 21 wegen aus dem Zahlun^s-uf«
trage vom 17. stebiu^r 1869, H. 573,
schuldigm 220 fl ö. W. o. «. o. in oie
lfccullvt ofslnlliche Bcrlleig.rung der dem
letzteren glhorl^e», »m Oruubbuchtd.r To»
manischen O,lt 8ud Rllt l .-Nr. 3'/^ ool-
lommendcn Reulilal, im gerichillch erho-
benen SchühungSwclthe von 435 st. 0. W.,
gcwlUlget und z», Bornahme duselben hie
drei FellbielungS Ta^,uhungen auf dcn

13. N o v e m b e r , und
13. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
1 1. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormillll^s um 9 Uhr. und zw«
!b,e eistt u»d zwcllc geilblelung m der
Gerlchlslunzlei, d>e drille ab<r im One

! der Rlull läl, mll dcm Anhange angeurd-
nel worden, day die fellzuvulenbe si^ali-
tät nur bei dcr l.tzlen Heilblclung auch
unlcr dem ^lt»ühu»gewcslhs an t>cn M^lsl»
blelrxdcn hllu^li^c^enen weide.

Da? Schähul,gSl»> ololvU, der Oru»>d»
liultecfllacl uno d>e Vllllu/lonSbedin^lüsfe
lonntl! be> dilslM Gllitble in den gewöhn-
lichen llllnleslundcn ein^eiehen wrrden.
' K. l. Drz"l?gerlchl Sels^nberg, am

8. Ecvtemer 1672.

(2^36-2) Ns. 10 217.

Uel crtraqunq dlittcr rrcc.

Bc>m l. l. stciol. d.le^. Oe,,ltsgelichte
laibach wltd bclannt gemacht:

Es iei ube» Änjuchcn der Olstraud
Kn, i l von ^aib^ch b,c rf c. ^ei lb' lU"^ der
blm Änlon Nupl^r l'on ^ladiöe u>h0r>gln,
l̂ crichil'ch uns 1222 ft. 20 l l . ucichay'en,
>m Giund uchr dc> Hei,schift tluciep'sg
8ud U'b.-Nr. 382 uno 3X3. Aclf.-Nr. 15,5
vo lomMlupel' R'al'ial oe»'lU>«el und h ezu
dic Fellbiltun^S'Ta^satzung, und zwar die
dl i t l l , auf den

20. November l 8 7 2 ,
vormillauS von 9 bis 12 Udr in der
«mielan^lei, mit dem «»hange ange.
oldnel wvloe", daß c»ie Psandrealitül vei
bilser Feilblllun^ auch unttl dcm Schätz,
unftswertbe hmlan^eucben weiden wird.

D,c ^icilalionSbcdingnissc, wornach
insbesondere jed,r ^lcilanl bor gemachl.m
^„bole ein I0perc. Badium zu Handrn der
^llllallonecommlssion zu e> legen hat, so
wie daS Schayungsprololou und der
Grundbuchs.xlracl.lünnen in der biesge-
richtl'chen Registratur eingesehen »erden.

Lalbach, um 24. Juni 1872.
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Krainische

Industriegesellschast
Die Generalversammlung vom 22. Oktober d. I . hat be-

schlossen, daß der am

3. Jänner R853
fällige Dividenden-Coupon mit 30 ft. ö. W. einzulösen sei.

Die Auszahlung erfolgt von dieser Zeit an bei der Ge-
sellschaftskasse in La ibach .

232) UZe^ A^^»va5F«F5«LfLi"aiH.

WM^ Auf « Jahre gleich zu verpachten.
Da« Haus 55«»» ?H in H V l s « l l (Tteicrmirl), ^ Sloct hoch, ganz ncu stkliaut; dasselbr

enthält ebencrdig 1 grnßes Zimmer, l großen gewöldtcn Weiül^llrr mit 5 großm Fassen, I O,--
mils!'lrll>r; im !. Stocke 4 schaue, hohe Zimmer nebst Lparherdlllchr, ^peis.lammrl mid Volsaa!;
einen geräumia?» Dlichboden; dazu gchorcn ferner 3!all»,iMl und sonstige WlithschaftOgebäude.
HemUse- und Obstqaitcii, Ackngrund, Wils>n lind Weingarten. Die Realität liesst tuaup an der
yrzillt'straße von Rann nach 2t . Peter, ist ,u jedem Geschäft,, vo,zug!ich aber <i>m Lmlehlgast:
hause geignet Näheres per Post unter , , /T. <3." oder mündlich im Hause selbst. (25,34 <i)

Die illsntrierte Modezeitnng j

?
Haus und Welt
(Preis nur 15 Sgr., mit viprtel-
jahrl. 12 14 colorierten llode-
kujifern 1 Tulr. 71/, Sgr ) ist in
weniger alt« einem Jahre in « I f
f r r m d e Sprachen übersetzt;
ihre VTaclitvoUcti Original- Illu-
Ktraiioiifii ami colorit-rtpn Uodc-
kupl>r sind in ' i Million Exom-
plarpn ftb«r difi ganze trde ypr-
breitet. — Diexen Kiesenerfolg
verdankt H a a s a n d W e l t der
Kl.irlieit seiner Abbildungen und
Beschreibungen, sowie der prak-
tischen Brauchbarkeit sei-
ner deutlichen Sohnlttmu-

® s t e r , Vorzslge, welche e» jeder
Dame prinöghchen, ihre und der
Kinder Toilette. Wanrb.fi «• «• w.
mit bedeute: den Krsparnirfhen
HPlbnt anzufertigen. - Redaction
mit e i g e n e n KünatleratelierH tn

B e r l i n uud P a r i s . Original-Novellen und AufVitzA
berfilimter Autoren, M\i»ikpiccen, Uathitel , Briefka-
sten «tc. (23111 4)

Man abonniert jederzeit bei allen Poutamtern
und £ucUh*ndlungen.

(2267-2) Nr. 5053.

UcdcrtraMlss
dritter crec. <>cilbietunq.

Bom l . t. Bezirls^erichte Krainbur^
wird mit Bezug auf das Edict vom I2tcn
August 1K72. Z. 4145, bcl^imt «emachl:

lös sei in der Efecutioussliche des
Edmund Terpin von Malbuch gegen Ch ' i '
flic,« Geiger von Krainburg wegen schul-
digen 2625 ft. o. 8. c die dritte ans den
23. September l872 vormittags 9 Uhr
hicrqerichts angeordnete efec. Realfettdie-
tung ruf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
fliih 9 Uhr übertragen.

K. t. Bezillsgcricht Krainburg, am

24. Scplemver 1872.

^1955—3) Nr. 2541.

Erinnerung
an F r a n z S t r a u ß von St . Michael.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Sciscn«
bcrg wird dem unbetannl wo befindlichen
Franz Strauß von St . Michael hiermit
erinnert:

Gs habe Michael Pecjak von Pllsch'vza
Nr. 1 wldcr denftlbcn d»e Kl^,e uuf E>«
sitzllng des Wlinqartens in Kranzberg sub
Ulv.-Nr 41/3>i.st Fol. 242 des Giundlm-
ches der Psallgltt Seis.nderg uud plll63
24. Jul i 1^72, H. 254 l . hteranus eingc
brach», woiülier zur oidenllichcn mül,dll.
chen Bethandlung die Tagsahnng auf dei,

1« . N o v e m b e r 1 « 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem A.,hange des § 29
der a. (Ä. O. angeordnet und dem Gcllag
ten wegen jcnics unbekannten Aufen^haltre
Ht l r Johann Bcl'ooc von Seiscnberg al«,
curator aä actuw auf seine Gclahr und
Ko>l»n desltlll wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
vcrsluntxgct, daß er allenfalls zu recht.r
Zeit felbsl zu erscheinen oder sich «men
«mdern Sachwaller zu bestellen und a»her
namhaft zu machen habe, widrigcns dlcje
Rech>ssache m>t dem aufgrstelittN Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Ve^irlSaericht Seisenberg, am
25. Ju l i 1872.

Le8clm2clüen,
liamcullich dinch )ustelll»sill>d>'N (Helbst-
beflccklllist), AllSscl)w^is»u^ und An -
stcctullg on FcllstungH- uno Vtervcn
system Zrnlllct n tann leelle, sichere
und dauernde Hi l fe vc>lachen wrlden
durch dn« bilaiiute, bereit« in 7il Aufla-
ste» (2U0UU Ezempl.) verbreilele Vuch -

„Die Sclbstbewahruug."
Bun «>>. ««»»,«. M i t 27 Al ibi l -

Vuugen. Plc>«> ii fl. (1!̂ U2—7)
H ^ ^ Nachweislich verdauten dl'msell'eu

binnen 4 Jahren über läOUU ^rrsolle»
dic 4t ieverherstellllüg »hl er Gesund:
heit. ^WW Urlier Zw^ck uiit, <frfvlg
dnscs Bucht« winde alle» Regierung n
in elncr besondere» Drnlschrif l Belicht

! clstatlct. Verlag von G. «poruicte'H Schul-
j buchhandlung in Leipzig u>,d dort, sowie
in jcber Buchhandlung zu btlommen.

(2343-2) Nr. 1175.

Tritte erec. Feilbietung.
I n ter Executionssache des Anton

Habli von Vesnic gc«en Stefan Buöar
von Bolüvlje poto. 189 ft. c. 3. o. ftt
die dritte exec. SelloielunuSlagsatzung der
Nealltäten Ncts-Nr. 124 und 125 2(1
Weifelburg auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 11 Uhr hiergerichts, angeordnet.
K. t. Bezirksgericht ttittai, am 5. Sep«

tembcr 1872.

(1769—2) Nr. 3460.

Erinnerung.
Bon dem k. l. Bezillsgellchte Wippach

Wird den unbekannten Ansprechern der
nachbenannten Wiese hiermit erinnert:

Es habe Ioscf Feijancii von Goce
Nr. 56 durch Dr. Loz.,r wlder diesclbel,
tue Klage auf Elsitzn»g der in der Steuer,
gemeinde Loze sub P<nz.°Nr. 1434 gele-
genen Wnsc bilbäcs nnt dcm C^tastral
Flächenmaße von 1447"/,<,<, s^ttlftr. und
einem Ealastial - Ncinellr<i.,e pr. 7 si.
59 l / , kr. »üb pr^63. 26. Ju l i 1872.
Z. 3450, h'cramls eingebracht, wuiubei
lur mündlichen Verhandlung tue Ta^say-
ung auf den

2 6 . November 1 8 7 2 ,
f'ilh 9 Uhr, mit dem Anhange dee
tz 29 a. G. O. angeordnet unt, dcn Ge-
llaglen we^en iyres uoblt mntrn Allscnlh^l
tc? Hcrr I u h i n " Aiclclua von Glicc ule
cunUor ^ä act.uiii auf chic Ocf^hr uiu
Ku>lcn besl.Ul »nurde.

Dlsscn wcroen bicselben zu dem Entn
veistanoiget, daß sie allenfalls srlbsl
rechljeltig zu erscheinen oder sich eimn
anderen Sachwalter zu wühlen und a»lic>
namhaft zu muchen haben, widrigen« dicsc
Recklefacbe mit dcm ihnen anfgesttUten (5n
rator verhandelt werden wiiroe.

K. l. Bezirksgericht W'ppach, am 26len
Juli 1872.

Eine Realität
in einer deutschen Gegend in Untcrsteicrmark, 1 ' / , Stunden von'der Eisenbahn ent<
fernt, mit einem ganz arrondierten Grundcomplexe,uon 80 Joch, wovon circa zwei
Drittel Acckcr und Wiesen, der Rest aber Waldung ,mit schlagbarem Holze, worunter
auch Bauholz ist, nebst den Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, letzteres vor einigen
Jahren neu gebaut, und dem ganzen tunäu« mktruowu ist aus freier Hand zu verlaufen.

Auskunft ertheilt hierüber an Kaufliebhaber Herr A d o l f Herber tb tn
Leibnitz an der Süobahn in Stciermark. (2535—1)

(2408 -2 ) Nr. b6bl .

E d i c t .
Von dem l. l . städt..del. Vezirlsgerichte Rudolfswerth wird hiermit bekannt

gemacht, daß bei demselben nachstehende Vcrmögenschaften seil mehr als 30 Jahren
depositiert sind:

^ N a m e d e r D c p o s i t e n » ^. .. . Vetrag
.-^ G e g e n st a n d
K Massen

fl ! kr.

1 Unbekannte Gläubiger Varschaft 7 7
2 MaihiciS Medic von Unter-Wuschinz „ 19 33'/«
3 Unbenaniite Gläubiger „ 2 —
4 Gabnil I s ^ l . unliekanute Erben „ 3 57
5 Slije Iuyann, Legatar „ 2 1
6 Ilssuvar Pelcr, unbekannte Erben „ 12 15'/,
7 Pooöc Ius.f .. 1 1 6
8 Ämlu^c Gcorg, Vc»laß ^ 1 6
9 H'!,st^c Maria. V^laß .. 4 30

10 G.llub Jakob, Concursmassc „ l l 50 ' / .
11 Gürenc Jakob . 1 32
12 Goric<t Gregor , ^ 2 50 ' / ,
13 Ltrauß Leopold, Vtrlaß " 1 ' / ,
14 Selto Johann, Ccmcursmassc ^ 2 33
15 Lmidck Iuhann, Col,cn,slnasse 14 42 ' / .
l l ; Sbetic Michael, Verlaßnwsse '̂  3 7
17 Mahc tö Johann, löiven ' < ^ 16 40
18 Un''rtanl,!e Unterthanen , ^ 51 3' / ,
l9 Fints Johann vun Topl'tz / 4 57
20 Ltcnftihul illiaihias von Selo ^ 5 —
2l Nickel Johann „ 2 40
22 Polc't^r Johann, Cridamassc „ 1« 56 ' / ,
23 Alois v. H,ch'cnau. V.rluß.nossc „ 139 25' / .
24 iäclooic Kalnarina ^ 1 52
25 Johann Nolhlicher Erden und Maria

Rrzloznig .. 40 —
26 Johann und Anton Bresooar „ 54 52 ' / ,
27 Unbekannte Unterthanen „ 13 41
28 Ioftf Goräc, Vellaßmasfe „ — 35'/,

<̂ UnbelanlUe Unterihanen ^ 6 35 ' / ,
30 Anton Freiherr Schweiger Anweisung der k. l. Staats. i

schuldentassc ddo. 1. Mm
1841. Z. 3267, 30 —

31 Johann Wan von Loka Gaischafl 12 54
32 Theresia Hofmann „ 4 32 ' / ,
33 Franz und Johann Crlle „ — 13
34 Anton Gerdenz und Johann Varboric

von Unteikarlelen ^ 1 42
35 Abraham Fran,, Josef, Anton, Ma«

ria und Anna „ 2 3 1 * / .
36 Zitni l Karolina - . 1 5 ' / .
37 Verc^l Maria „ — 18
38 Hrovatl) Katharina ' ^ 4 45
39 Potoc'ar Johann „ 1 8 ' / ,
40 Polctar Franz ., I 8 ' / ,
41 Tnrt M'chacl . „ 3 5 ' / ,
42 Gospii M^ria „ 4 21
43 Jos.f und Cäcilia Mu'hweiS „ — 40 ' / ,
44 Anton Smola'schc Pnpillen „ — 39
45 Iuhann Viulu von Großlürbisdorf , 7 39
46 Plrnat Fiauz, Maria, Joscf und Transfert ddo Uaibach 2ten

Anna August l817 l27 40 ' / ,
47 Cinlula Iosrf und Anna Vmschuft 1 47
48 Anton G^cn'k Sparkasscdüch'l Nr. 49369 20 —
49 Anlon Guknll Barschaft — 47

Es habcn demnach alle diejenigen, welche auf diese Depositen einen Anspruch
erheben wollcn, ihre Rechte liininn einem ^ahrc „nd 45 Tagen so grw h gellend
û machen, als ŝ nst dieselben zu gunst̂ n dcs hohen Aerms uls oaäuc: e>llürt werden.

Ru^olfswerih. am 10. Otlober 1872.

(2348-2) Nr l5"!76.

Dritte erec. Feilbietunq.
I m Nachhange zum Gdicie vom 5<en

August l I . . -Z 13245, w>rd van dem
t. l. städt, - d.lcg. Stzirlögeiichte L îbach
bekannt gemacht:

Es sei in der Eircutionssache der
kraintschen Spa,l sse m ^aibach gegen
Merlin Pouse ebenda pcto. 3000 fl.
0. 8. 0. üiier Emvc'sländnls tiilder slre>l-
theile die mit Bescheide vom 5. August

1872. Z 13515. auf den 14 Srplclnber
nno 14. Ollofter l. I . anbeianmte Fcil-
»lelung del Hofilatl 8ud Urb -Nr. 20 u.6
Pl,d^,orli und Weslan mu t»en, für ab««'
halten elllürt, daß es ltdi«lich bei der
auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 2
festgesetzten dritten Feilbietungstagsatzung
stln Verbleiben hat.

K. l. städt.«deleg. BezilkSaericht Lal-
bach, am 14. September 1872.

Dnul und Verlag o«n Ign»> » 5lein«»yr « 8ed»^ Vamber« in Laiboch.


